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Zum Abheben:
Helikopterflüge
beim Keilerfest.
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Maßvoll feiern:
Stars und
Stimmung beim
Oktoberfest.
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Die entspannteste Art, Rad zu fahren: Mit dem E-Bike
 hinauf auf den Bernstein mit herrlichem Blick auf
Netphens Mitte. Svenja und Britta aus dem Rathaus
 fanden das neue  touristische Angebot in Netphen super.
Mehr auf Seite 3.
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www.pures-wohnen.de

Massivholzmöbel & mehr

Pures Wohnen GmbH 
Dreisbachstraße 34 
57250 Netphen · Dreis · Tiefenbach 
Telefon 02 71 / 23 84 58-0 
Fax 02 71 / 23 84 58-3 
E-Mail info@pures-wohnen.de

Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag von 10-19 Uhr  
Samstag von 10-18 Uhr

Massivholz in seiner 
schönsten Form
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Sprechen Sie mich an.
Ich berate Sie gerne!Sprechen Sie mich an.
Ich berate Sie gerne!

Beate Gardlo

Eckmannshausen   Siegener Straße 20    02738-688988

Vermietung - Verkauf

s -c music
Party-Anlagen

ab 30,-€

Seifenblasenmaschinen

Nebelmaschinen

Lichtanlagen
www.sc-music.de
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Linie mit der Erarbeitung ei-
nes pädagogischen Konzeptes
einer solchen weiterführen-
den Schule der Sekundarstufe
I beschäftigt. Hier konnten,
nicht zuletzt wegen des hohen
Engagements und der Ein-
satzbereitschaft der beteilig-
ten Lehrer, innerhalb kürzes-
ter Zeit erste Ergebnisse erar-
beitet werden.“

Die bisherigen konzeptio-
nellen Arbeitsergebnisse der
Arbeitsgruppe könnten daher
weitestgehend auf das System
Sekundarschule übertragen
werden. Die Arbeitsgruppe
wird nach den Sommerferien
intensiv daran weiter arbei-
ten, dem Schulausschuss und
dem Rat möglichst Ende die-
ses Jahres ein Ergebnis mit
entsprechendem Beschluss-
vorschlag zur Beantragung ei-
ner Sekundarschule unter-
breiten zu können. Die Stadt-
verwaltung begrüßt den lan-
despolitisch gefundenen
Schulkompromiss, der einen
Schulfrieden und damit Pla-
nungssicherheit für längere
Zeit ermöglichen kann.

Gemeinsames Ziel muss die
Attraktivierung des Schul-
standortes Netphen sein, um
heutige und zukünftige Schü-
lergenerationen in Netphen
zu allen Schulabschlüssen
führen zu können.“

geren gemeinsamen Lernens
vor. So wird in den Klassen 5
und 6 gemeinschaftlich und
differenzierend zusammen
gelernt, um der Vielfalt der Ta-
lente und Begabungen der
Schüler gerecht zu werden.
Ebenso müssen gymnasiale
Standards sowie die Koopera-
tion mit einem Gymnasium
vorgehalten werden, um den
Schülern neben der Vorberei-
tung auf eine Berufsausbil-
dung auch den Weg zum Abi-
tur offen zu halten. Auch dies
war ein Gedanke der Gemein-
schaftsschule.

Paul Wagener: „Die bereits
ins Leben gerufene Arbeits-
gruppe – besetzt mit Vertre-
tern aller Schulformen in
Netphen und unter externer
Moderation – hat sich in erster

möglichen und das Gymnasi-
um Netphen durch die Ko-
operation mit einer ortsansäs-
sigen Sekundarschule zu stär-
ken.

„Vielfalt der Talente
und Begabungen“

Der von der Landesregie-
rung getroffene schulpoliti-
sche Konsens für Nordrhein-
Westfalen sieht den Modell-
versuch „Gemeinschaftsschu-
le“ nun nicht mehr vor. Viel-
mehr solle hiernach die „Se-
kundarschule“ als Regelschu-
le neben den bestehenden
Schulformen eingeführt wer-
den. Die Sekundarschule sieht
– wie die Gemeinschaftsschu-
le auch – das Konzept des län-

Netphen.
Der am 21. Juli vom Rat der
Stadt Netphen beschlossene
Schulentwicklungsplan für
den Zeitraum 2011/2012 bis
2017/2018 beinhaltet die
Gründung einer Sekundar-
schule im Rahmen des Mo-
dellversuchs nach § 25 Schul-
gesetz NRW als vielverspre-
chende Möglichkeit, sinken-
den Schülerzahlen – insbe-
sondere an der Hauptschule
– entgegenzuwirken.

„Die sinkenden Schülerzah-
len begründen sich zum einen
im demographischen Wandel,
zum anderen aber auch im El-
ternwahlverhalten und der
sinkenden Akzeptanz der
Schulform Hauptschule“, er-
klärt Bürgermeister Paul Wa-
gener. „Die Anmeldezahlen
für die Hauptschule gehen
immer stärker zurück und ins-
besondere die außerhalb
Netphens liegenden Gesamt-
schulen erfreuen sich immer
größer werdender Beliebtheit
auch bei Kindern und Eltern
aus Netphen.“ Ziel der kom-
munalen Schulpolitik in
Netphen müsse es deshalb
sein, diesem Trend entgegen-
zuwirken, weiterhin langfris-
tig das Erreichen aller Schul-
abschlüsse der Sekundarstu-
fen I und II in Netphen zu er-

Schulpolitischer Konsens als Chance
Planungssicherheit: Stadtverwaltung begrüßt gefundenen Kompromiss

Bürgermeister Wagener hat die Schulproblematik im Blick.

Führerscheine
umtauschen

Netphen. Jetzt ganz einfach
den neuen Führerschein klar-
machen: Am Samstag, 22. Ok-
tober, bietet das Bürgerbüro
Netphen gemeinsam mit dem
Kreis Siegen-Wittgenstein ei-
ne spezielle Führerschein-
Umtauschaktion für die
Netphener Bürger an. Der
neue Führerschein kostet 24
Euro. Vorher muss aber noch
an einiges gedacht werden:
Mitzubringen sind nämlich
für die Aktion der alte Führer-
schein, der Personalausweis,
ein farbiges Lichtbild (35 x 45
mm in den Maßen) sowie eine
Karteikartenabschrift der aus-
stellenden Behörde. (Das gilt
nur dann, wenn der Führer-
schein nicht vom Kreis Sie-
gen-Wittgenstein ausgestellt
wurde.) Dann steht dem neu-
en Exemplar auch nichts
mehr im Wege. Die Um-
tausch-Aktion findet von 9 bis
12 Uhr im Bürgerbüro in
Netphen statt.

Laufteam mit großem Herz:  Je 1500 Euro spendete das Laufteam
des TuS Deuz an das Haus Kliffmül-

ler in Deuz sowie an das Kinderhospiz Olpe. Das Geld wurde vor allem mit einem Freund-
schaftslauf von Olpe nach Freiburg eingenommen. Die Spende konnte ermöglicht werden
durch die Unterstützung der Firma VATRO und der Provinzial Versicherung. Die Läufer sind
froh, dass sie sportliche Aktivitäten mit sozialem Engagement verbinden können. So lohnt sich
die ganze Mühe doch gleich doppelt.

sonderen Beifall bekam Jörg
Weingärtner, ein Mitarbeiter
der Freien evangelischen Ge-
meinde, der die Rolle des Pro-
fessors übernommen hatte.
Pastor Lothar Schulte und
Schulleiter Karl-Wilhelm No-
wak dankten für ihr großarti-
ges Engagement.

evangelischen Gemeindehaus
Netphen geprobt. Unterstüt-
zung bekamen sie dabei von
Regina Hofman als Mädchen
für alles und der Musikpäda-
gogin Kirsten Wüst, die zwei
komplette Klassen parallel da-
zu in der Schule zu einem
Chor ausgebildet hatte. Be-

auch für ihre aktuellen Pro-
bleme Lösungsvorschläge
bieten kann. Mithilfe eines
Computers führt Professor
Theo Logie die Kinder in das
biblische Jericho. Unter der
Leitung von Tanja Richstein
und Silke Flor hatten die Mu-
sical-Kids ein halbes Jahr im

Netphen. Die Grundschule
Netphen führte in Kooperati-
on mit der evangelischen Kir-
chengemeinde das Musical
Bartimäus in der Georg-
Heimann-Halle auf. Das Mu-
sical erzählt in humorvoller
Weise, wie Kinder im Jahr
2011 erkennen, das die Bibel

Aktuelle Lösungen im Bibel-Musical verpackt
Grundschule Netphen präsentierte Bühnen-Projekt in der Georg-Heimann-Halle
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Inhaber: Jost Marx
Dreisbachstr. 19 · 57250 Netphen · Telefon 02 71 78 77 8 · Telefax 02 71 72 54 1

Autohaus Dreisbach

Inspektion · Karosserieinstandsetzung · Lackierung · Autoglas
Elektrik/Elektronik · Diesel-Technik · Karosserie & Lack
Fehlerdiagnose · Motorinstandsetzung · Klimatechnik
Reifenservice · Achsvermessung
Internet: www.autohaus-dreisbach.de · E-Mail: info@autohaus-dreisbach.de

Wir senken Ihre
Heizkosten!
Umglasung mit Polartherm
Wärmeschutz – Isolierglas

POLARTHERM-FLACHGLAS
Unterm Wasser 14
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 - 3 07 69 - 0
Fax 0 27 38 - 3 07 69 - 9
email:
info-glasbau@polartherm.de

Spende fürs DRK
Dreis-Tiefenbach. Über eine
großzügige Spende von 2000
Euro kann sich das DRK
Dreis-Tiefenbach freuen.
Spender ist die Sparda-Bank
West. „Wir freuen uns, dass
wir mit diesem Geld Projekte
unterstützen können, die von
Ihren Jugendlichen initiiert
werden“, erklärt Ulrich Bruch,
Leiter der Filiale Siegen.

Neuer Fahrradverleih im Freizeitbad Netphen: Der Startschuss zur
Elektrofahrrad-Verleihstation im Freizeitbad

Netphen ist gegeben. Bürgermeister Paul Wagener und Geschäftsführer Bernd Wiezorek konn-
ten zwei Elektrofahrräder von RWE Deutschland als Spende übernehmen. Im Rahmen der Ak-
tion „E-Bikes on Tour“ der RWE sollen diese Räder den Beginn einer kleinen Elektrofahrrad-
Vermietung markieren. Geplant ist der Ausbau auf sechs bis zehn Räder. Gerade im bergigen
Netpherland ermöglichen Elektrofahrräder auch weniger sportlichen Radlern, die zahlreichen
Sehenswürdigkeiten zu erkunden. Die Drahtesel, bei denen E-Motoren Zusatz-Schub geben,
liegen im Trend. Berge können mühelos erklommen werden. So wird die Radtour zum Beispiel
über den Netpher Radring zum reinen Vergnügen. Die Verleihstation erweitert das touristische
Angebot in Netphen und soll mit Wiedereröffnung des Freizeitbades ab Mitte Oktober allen In-
teressierten zur Verfügung stehen. Ab sofort können private E-Bikebesitzer ihre Fahrräder an
der neuen Ladestation im Freizeitbad Netphen während ihres Besuches kostenfrei aufladen.

Vorlesepaten
gesucht

Netphen. Die Familienzen-
tren in der Stadt Netphen su-
chen ehrenamtliche Vorlese-
paten für die Kinder. Wer In-
teresse hat, bei den Kindern
durch Vorlesen die Sprache
und Phantasie anzuregen so-
wie die Liebe zum Buch zu
entdecken, kann sich direkt
mit den Familienzentren in
Verbindung setzen. An-
sprechpartner sind: Angelika-
Schrick für das ev. Familien-
zentrum „Rabennest“ in
Deuz, � 02737/3147; Ulrich
Wagener für das kath. Famili-
enzentrum „Feldwasser“ in
Dreis-Tiefenbach, � 0271/
76135; Dorothea Happel für
das Familienzentrum AWo-
Kindertagesstätte Heckers-
berg in Dreis-Tiefenbach,
� 0271/76626; Kerstin Nagel
für das Familienzentrum Kin-
dertagesstätte „Purzelbaum“
in Netphen, �  02738/6636.

Wohnraum für
Studenten

Netphen. Die Stadt Netphen
ist durch ihre Nähe zur Uni-
versität Siegen bei den woh-
nungssuchenden Studenten
sehr begehrt. Daher bittet die
Stadtverwaltung die Netphe-
ner Immobilieneigentümer,
zum bevorstehenden Semes-
terbeginn verstärkt günstigen
Wohnraum für die Studieren-
den zur Verfügung zu stellen.

Kaffeeduft am Gotteshaus
7. Waldkapellenfest in Brauersdorf verwöhnte

Brauersdorf.
Das Interesse am 7. Waldka-
pellenfest in Brauersdorf war
gewohnt erfreulich. Veran-
stalter – der Waldkapellen-
verein – und Gäste strahlten
bei herrlichem Wetter unter
den mächtigen Eichen un-
weit der Obernautalsperre
mit der Sonne um die Wette.

Mit dem Lied „Lobet den
Herrn“ begann die von den
Geistlichen der ev. und kath.
Kirche in Netphen gehaltene
kurze Andacht. An der Orgel
spielte Bernhard Boja. Die vie-
len Gäste fanden natürlich in
dem kleinen ökumenischen
Gotteshaus nicht alle einen
Platz. Für die Besucher außer-

halb der Kapelle hatte der Ka-
pellenverein eigens dafür ei-
nen Lautsprecher aufgestellt.
Die Waldkapelle an der Ober-
nautalsperre ist nicht nur be-
kannt als ein idyllischer Ort
für die Seele, sondern auch für
süße Genüsse während des
Kapellenfestes. Große Auf-
merksamkeit fand bei den
Gästen das neue Vordach
über dem Portal der Kapelle,
dass im Frühjahr installiert
wurde. Der Erlös aus dem
letzten Kapellenfest floss in
die Finanzierung dieser not-
wendigen Baumaßnahme.
Nur so können dringende
Baumaßnahmen oder Repa-
raturen verwirklicht werden.
Die Waldkapelle wird nämlich

fast ausschließlich mit Spen-
den finanziert.

Martin Werthenbach war
bei dieser Gelegenheit nicht
nur über die Spendenfreudig-
keit der vielen Waldkapellen-
freunde erfreut, sondern
dankte auch besonders den
Frauen für ihr Engagement,
die mit dem vielfältigen Ku-
chenbüfett zum Erfolg des
Waldkapellenfestes beigetra-
gen haben. „Es ist schön zu se-
hen, dass die ökumenische
Kapelle von der Bevölkerung
angenommen und mitgetra-
gen wird. Das zeigen nicht nur
die vielen Besuchergruppen
im Laufe des Jahres“, sagte der
Vorsitzende des Waldkapel-
lenvereins.

Die Kuchenvielfalt im großen Zelt traf voll den Geschmack der Gäste. Foto: Friedrich Lück
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Amtsstraße 10, 57250 Netphen, Tel. 0 27 38-6 95 60, Fax 0 27 38-69 5650
www.decker-kloeckener.de, info@decker-kloeckener.de

Angebote für die Familie
Kita Feldwasser ist zertifiziertes „Familienzentrum NRW“

Dreis-Tiefenbach.
Die katholische Kindertages-
stätte Feldwasser in Dreis-
Tiefenbach ist nun zertifi-
ziertes „Familienzentrum
NRW“. Ziel des Familienzen-
trums Feldwasser ist es, über
die Angebote der Kinderta-
gesstätte hinaus weitere An-
gebote zur Förderung und
Unterstützung von Kindern
und Familien in unterschied-
lichen Lebenslagen und mit
unterschiedlichen Bedürf-
nissen bereitzustellen.

Dazu gehören Beratungs-
und Unterstützungsangebote
für Kinder und Familien, Bil-
dungsangebote rund um das
Thema Erziehung, die Ver-
mittlung von Kindertagespfle-
ge und Maßnahmen zur För-

derung der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf. So gehören
zu den Angeboten des Famili-
enzentrums verschiedene Be-
ratungsangebote.

Vielfältiges
Programm-Angebot

Familien- und Erziehungs-
beratung sowie Beratung zu
Fragen der Gesundheits- und
Bewegungsförderung, ein
Motoriktest für vier- bis
sechsjährige Kinder, musisch-
kreative Angebote, Wochen-
endfreizeiten und Eltern- und
Familienkurse zu familienre-
levanten Themen, spezielle
Vater-Kind-Angebote, Ver-
mittlung von Kindertagespfle-
gepersonen und vieles weitere

mehr gehört zum Angebot.
Wichtig ist: die Angebote sind
offen für alle interessierten
Familien. Um dieses breit ge-
fächerte Angebot sicherzu-
stellen, ist das Familienzen-
trum Feldwasser eingebun-
den in ein Netzwerk von Ko-
operationspartnern. So ko-
operiert das Familienzentrum
mit der Kath. Bildungsstätte
Olpe (KBS), der Kath. Bera-
tungsstelle für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen (EFL) in
Siegen, verschiedenen Diens-
ten des Kreises Siegen-Witt-
genstein, der Grundschule
Dreis-Tiefenbach (Dreisbach-
talschule) und den anderen
Familienzentren in der Stadt
Netphen. Weitere Infos gibt’s
direkt in der Kindertagesstätte
unter � 0271/76135.

Wald bewusst machen
Eröffnung des Bodenlehrpfades Hohenroth

Netphen.
Der neue Bodenlehrpfad am
Forsthaus Hohenroth wurde
kürzlich durch den Direktor
des Geologischen Dienstes
Nordrhein-Westfalen (GD
NRW), Prof. Josef Kloster-
mann, eröffnet.

Der Bodenlehrpfad Hohen-
roth soll allen Waldbesuchern
und Waldfreunden die Bedeu-
tung des Bodens als Lebens-
raum für unzählige Tiere, als
wesentlicher Standort für un-

sere Pflanzen, als Schadstoff-
filter, aber auch als wesentli-
che Voraussetzung für forst-
wirtschaftliches Handeln ver-
mitteln. Die Waldbesucher
können bei einer Waldwande-
rung oder einem Spaziergang
all diese Informationen be-
kommen, so das Regional-
forstamt Siegen-Wittgenstein.

Nach mehreren Jahren der
Ideensammlung, der Planung
und der Umsetzung wurde
der Bodenlehrpfad Hohen-
roth vor wenigen Wochen am

Forsthaus Hohenroth fertig
gestellt, beispielhaft wurden
Waldböden durch Ausgra-
bung aufgeschlossen und an-
schaulich erläutert. So kann
der Waldbesucher die Vielfalt
der Böden im Rothaargebirge
erleben. Der GD NRW und der
Landesbetrieb Wald und Holz
NRW möchten damit in der
Öffentlichkeit das Bewusst-
sein für die Ressource Boden
schärfen. Der Bodenlehrpfad
Hohenroth ist jederzeit be-
gehbar.

Der geologische Bodenlehrpfad auf Hohenroth wurde feierlich eröffnet.

Aussteller für Herbstbasar gesucht
Irmgarteichen. Aussteller ge-
sucht: Am Sonntag, 16. Okto-
ber, findet der diesjährige
Herbstbasar mit Hobbykünst-
lerausstellung im Pfarrheim

St. Cäcilia in Irmgarteichen
statt.

Ausrichter ist die Kfd Irm-
garteichen, Hainchen und
Werthenbach. Wer sich daran

beteiligen will, sollte sich jetzt
umgehend anmelden. Alle in-
teressierten Aussteller erhal-
ten dazu konkrete Auskunft
unter � 02737/97346.

Licht zu Schatten
Experimentelle Fotografien

Netphen.
Die Ausstellung „Licht zu
Schatten“, die das Kulturfo-
rum Netphen präsentiert
und im Rahmen des Kunst-
sommers vom 1. bis 30. Sep-
tember im Rathaus Netphen
und Steuerbüro Friedrich
zeigt, enthält experimentelle
fotografische Arbeiten von
Stefan Schäfer. Dabei werden
elementare Komponenten
fotografischer Darstellungen
thematisiert.

Dies geschieht nicht nur auf
rein visuell-phänomenologi-
scher Ebene, sondern auch in-
haltlich, wobei die Darstellun-
gen ihre Kraft in der individu-
ellen Interpretation entfalten.
Eigenschaften von Helligkeit
und Dunkelheit werden auf
experimentellen, analog-foto-
grafischen Wegen befragt. Das
ergibt selten gesehene Effekte.
Unsicherheit stellt sich ein,
gleich einem Schwanken zwi-
schen Schönheit und Bedrü-
ckung. Erscheinungen schier

tauchen auf aus dem tiefen
Dunkel des Bildes, um im
Lichte zu verschwinden.
Schwärze erobert die Bilder
oder wird vom Licht ver-
drängt. Der Betrachter erhält
so rätselhafte und spannende
Eindrücke.

Vernissage
zur Ausstellung

Die Arbeiten laden ein zum
Schauen, zum Fragen nach
den zeitlichen Dimensionen,
der Entstehung und der Wir-
kung im seriellen Gesamtzu-
sammenhang sowie im ein-
zelnen Bild.

Die Vernissage zur Ausstel-
lung ist am 1. September, um
19.30 Uhr im Rathaus. Die Be-
grüßung übernimmt Hiltrud
Schinkmann. Die Grußworte
spricht die stellvertretende
Bürgermeisterin Margarete
Wüst. Die Einführung in die
Ausstellung übernimmt Ste-
fan Schäfer.
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„Komfortbad“ heißt das Stichwort für Ihr neues Bad. Das viel-
fältige Fliesen-Angebot des 5-Sterne-Fliesenfachgeschäfts
Werthebach in Netphen-Dreis-Tiefenbach garantiert, dass Sie
alle Ihre Bad-Wünsche verwirklichen können. Ob modern, klas-
sisch oder gradlinig, Fliesenlegermeister Ralph Werthebach
und sein Team bieten Lösungen für jeden Geschmack und
jeden Geldbeutel, vom kleinen Single-Bad bis zum absolut
hochwertigen Komfort-Bad für alle Generationen.
Voraussetzung für eine gelungene Badrenovierung ist eine
kompetente Beratung und Planung. Im persönlichen
Beratungsgespräch wird mit Ihnen gemeinsam Schritt für Schritt
die für Sie passende Lösung erarbeitet. Ein fester Zeitrahmen
für die Ausführung gibt Ihnen Planungssicherheit, und
Sauberkeit während und nach den Umbauarbeiten ist selbstver-
ständlich.
„Unsere Kunden sollen sich in Ihrem Bad wohlfühlen, den
Morgen fröhlich beginnen und den Tag genüsslich ausklingen
lassen“, sagt Ralph Werthebach. „Mit unserer Erfahrung sind wir
für Sie der richtige Partner, von der kleinen Reparatur bis zur
kompletten Bad-Sanierung“.

— ANZEIGE —

Schmucker Mittelpunkt
Dorfplatz Deuz wurde feierlich eingeweiht

Deuz.
Dass der neue Dorfplatz in
Deuz jetzt eingeweiht wer-
den konnte, wurde erst
durch die Einstellung des Be-
triebes der Kleinbahn Weide-
nau-Deuz ermöglicht. Nach
Erstellung verschiedener Va-
rianten entschieden sich die
parlamentarischen Gremien
im Jahr 2009 zur Umsetzung
der nunmehr verwirklichten
Konzeption.

Am 13. September 2010 be-
schloss der Rat die Vergabe
der Aufträge in Höhe von ca.
280.000 Euro. Die Finanzie-
rung der Gesamtmaßnahme
erfolgte aus Mitteln des Kon-
junkturprogrammes II. Die
Baumaßnahme beinhaltet die
Neugestaltung des Bereiches
um den Alten Bahnhof und
die Anlegung eines neuen
Dorfplatzes mit Parkfläche.
Der Beginn eines Radwegs in
Richtung Lokschuppen (spä-
tere Anbindung an den Rad-
weg Netphen-Deuz) und die
Fläche bis zur neu zu errich-

tenden Fußgängerbrücke
wurden bituminös befestigt.
Dazu entstand eine Parkplatz-
fläche. Zwischen der vorhan-
denen Garage und dem Bahn-
hof gibt es nun eine Bühne.

Die so zusätzlich gewonne-
ne Fläche zwischen Bahnsteig
und Bahnhof sind nun mit ge-
brauchtem Grauwackepflas-
ter gepflastert, die vorhande-
nen Gleise mit Bordsteinen
eingefasst und auf Gleisni-
veau mit 45/55 Schotter auf-
gefüllt.

Die Zufahrt zum Bahnhof
wurde zusätzlich noch um ei-
ne fußläufige Verbindung zur
L 729 ergänzt. Eine neue Fuß-
gängerbrücke stellt die Ver-
bindung zwischen Dorfplatz
und „Kälberhof“ her.

Die Brücke, eine Stahlkon-
struktion mit Hartholzboden-
belag, erhält ein Metallgelän-
der mit Lochblech. Abzwei-
gend vom Radweg führt ein
Fußweg mit einem Gefälle
von ca. zehn Prozent hinab
auf eine Ebene mit Blick auf
die Werthe.

Diese Ebene soll mit Stein-
quadern und Weiden gestaltet
werden. Zur Abgrenzung des
Dorfplatzes von der Gewerbe-
fläche wurde ein Erdwall auf-
geschüttet. Die anzulegenden
Rasenflächen dienen der Auf-
lockerung der Bepflanzung
und geben die Sicht auf den
Bahnhof frei.

„Alles in allem ist ein idylli-
sches Kleinod entstanden
oder besser gesagt, das bereits
vorhandene und vom Träger-
verein Bahnhof Deuz gehegte
und gepflegte Kleinod Bahn-
hof Deuz hat durch die Umge-
staltung weiter an Wert ge-
wonnen“, freute sich Bürger-
meister Paul Wagener anläss-
lich der Einweihungsfeier. Für
die Deuzer Bevölkerung gehe
mit der Einweihung des Dorf-
platzes ein lange gehegter
Wunsch in Erfüllung.

Mit dem Dorfplatz Deuz ha-
be man einen attraktiven Mit-
telpunkt, einen schönen und
ansprechenden Treff- und Be-
gegnungspunkt für alle erhal-
ten.

Einweihung: Viel Applaus gab es für den neuen Dorfplatz am Alten Bahnhof in Deuz.

 Hohe Auszeichnung
Gerhard Kölsch ist Ehrenbrudermeister

Irmgarteichen.
Mit den Vogelschießen am
Fronleichnam nach der Pro-
zession begann das Schüt-
zenfest der Schützenbruder-
schaft „ St.-Hubertus“ Irm-
garteichen. Steffi Filk mit ih-
ren Prinzgemahl Lutz traten
die Nachfolge von Joachim
und Roswitha Berndt an. Die
Inthronisierung der neuen
Majestäten nahmen nach
dem Schützenhochamt Prä-
ses Hubert Novak und Bru-
dermeister Rudolf Melchiori
in der Schützenhalle vor.
Doch im Mittelpunkt stand
ein anderer: Gerhard Kölsch
ist Ehrenbrudermeister.

Gerhard Kölsch trat 1953 in
die Bruderschaft St. Hubertus
Irmgarteichen ein, von 1974
bis 2007 war er 1. Brudermeis-
ter, von 1974 bis 1978 1. Be-
zirksbundesmeister und da-
nach bis heute noch im Amt
als stellvertretender Bundes-
meister des Bezirks Johann-
land. Was er alles gemacht hat
in den 50 Jahren als Schütze,
konnte gar nicht alles aufzäh-
len werden. Es hätte den Rah-
men gesprengt. Zum Golde-
nen Stern zum Sankt Sebas-
tianus Ehrenkreuz gratulier-
ten der Stellvertretender Di-
özesanbundesmeister Johan-
nes Schlösser, Geschäftsfüh-
rer Ludger Segin und Schieß-
meister Franz Heinrichsmei-
er.

Geehrt wurden für langjäh-
rige Mitgliedschaft in der Bru-
derschaft außerdem weitere

treue Schützen – 25 Jahre: Re-
nate Büdenbender, Maik
Schmitt, Sabine Stähler; 40
Jahre: Eddi Krumpholz und 50
Jahre: Karl Heinz Ley. Mit dem
silbernen Verdienstkreuz um
die Verdienste für Glaube, Sit-
te, Heimat wurden ausge-
zeichnet: Lutz Filk und Achim
Dieterman. Bis in den frühen
Morgen feierten die Schützen
die Jubilare und die neuen
Würdenträger.

Der hiesige Diözesanver-
band, der südlichste Bezirk-
verband, ist bekannt als ein
kleiner aber sehr reger Ver-
band in einer Diözese mit
80.000 Schützen und 170 Bru-
derschaften.

Eine aktive Arbeit wird ge-
leistet in den drei Bruder-
schaften St. Hubertus Sal-
chendorf, St. Sebastianus Ru-
dersdorf und St. Hubertus
Irmgarteichen.

Sichtlich gerührt war Ger-
hard Kölsch.

Großes Beachvolleyballturnier
Netphen. Zum großen Beach-
volleyballturnier lädt der TVE
Netphen für Samstag, 3. Sep-
tember, ein. Gespielt wird in
der Sporthalle und auf dem

Gelände beim Gymnasium
Netphen Los geht’s um 13
Uhr. Weitere Informationen
gibt Christian Weiß unter
� 0271/61660.
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AIbert-Irle-Straße 5 
57250 Netphen-Deuz 
Fon 02737-5931-0 
www.ewerts.de 

 

Jetzt schon vormerken ! 

 

24.09.-03.10.11 

täglich ab 17.30 Uhr - So. zusätzl. 11.00 – 14.00 Uhr 

Ständig Ausstellungsküchen zu verkaufen
zu sensationell günstigen Preisen!
...aber auch individuelle Neuplanungen,
Modernisierung, Austausch von Geräten
uvm. sind unsere besonderen Stärken!

K-Küchen
Albert-Irle-Straße 1

57250 Netphen-Deuz

Telefon: 0 27 37 / 59 18 92

Telefon 0 27 37/55 66

Groß-Programm für Kleine
1. Deuzer Flohmarkt zum 10. Bürgerfest

Deuz.
Im Rahmen des Bürgerfestes,
das die Chorgemeinschaft
MGV Deuz 1919 alljährlich
organisiert, findet in diesem
Jahr auch ein Flohmarkt auf
dem neu gestalteten Dorf-
platz in Deuz statt.

Die Chorgemeinschaft
nimmt das 10. Bürgerfest am
4. September, das ein kleines
Jubiläum darstellt, zum An-
lass, den 1. Deuzer Flohmarkt
zu veranstalten. Dem Floh-
markt ist auch ein Kinderfloh-
markt für Kinder bis 14 Jahren
angegliedert. Durch die Kom-
bination des Bürgerfestes mit
dem Flohmarkt erwartet die
Chorgemeinschaft einen gro-
ßen Zulauf.

Das Bürgerfest bietet vor al-
lem für Kinder besondere At-
traktionen. So wird neben
dem Kinderflohmarkt auch
ein Karussell und für die „Mu-
tigen“ eine 8,5 Meter hohe
Kletterwand angeboten. Au-
ßerdem können die Kleinen

auf Island-Pferden reiten. Kin-
derschminken und Windrä-
der-Basteln ist ebenfalls mög-
lich. Der „gute Onkel Dieter“
hat so manche Überraschung
in der Tasche. Es gibt auch ei-

ne große Tombola, unterstützt
durch die Deuzer Industrie,
Geschäfte und Institutionen.
Musikalischer Gast ist das Duo
„Golden Wind“ aus Pilsen in
Tschechien.

Auf dem neu gestalteten Dorfplatz am Alten Bahnhof in Deuz wird wieder gefeiert.

Beim Dorffest in Deuz geht es wieder mächtig rund.

gen angeboten. Dabei handelt
es sich um ein bundesweit
erstes Modellprojekt, das auf-
grund des großen Erfolges in
ganz NRW angeboten werden
soll. Weitere Informationen
zu dem Angebot gibt es beim
Veranstalter, der Senioren-
Service-Stelle der Stadt
Netphen unter � 02738 / 603-
145 oder per E-Mail an
e_vitt@netphen.de.

menziellen Erkrankungen
und umfassende Info-Stände
– unter anderem dabei: Alten-
heim Deuz, Alzheimer Gesell-
schaft Siegen, Demenz-Ser-
vicezentrum Nordrhein-
Westfalen, Pflegedienst
Netphen und Senioren-Ser-
vice-Stelle der Stadt Netphen.

Von 14 bis 17 Uhr wird ein
Tanzprojekt für an Demenz-
erkrankte und ihre Angehöri-

1. Themen-Tag Demenz im Rathaus
Workshops, Vorträgen, Info-Ständen, Mitmachaktion: Riesiges Programm-Angebot

Netphen.
Der 1. Thementag Demenz
findet im Rathaus Netphen
am Samstag, 8. Oktober,
statt. Die Themen-Vielfalt ist
riesig.

Von 11 bis 17 Uhr gibt es ein
umfassendes Angebotsspek-
trum mit Bilderausstellung,
Workshops, Vorträgen, Info-
Ständen, Mitmachaktion und

umfangreichem Büchertisch.
Auch die Betreuung von Men-
schen mit Demenz gehört da-
zu. Das Angebot ist umfas-
send: Musiktherapie bei De-
menzkranken mit dem Verein
VergissMeinNicht Netphen,
Gedächtnistraining mit Eva-
Maria Kötting und Margitta
Haas vom Aktiv-Café Eschen-
bach, Erinnerungspflege bei
Menschen mit Demenz (Ite

Goßmann, Alzheimer Gesell-
schaft Siegen) und Infos zur
Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung mit Rainer
Weimer vom Altenheim Deuz
sind nur einige der Themen.
Weitere Punkte: Der Vortrag
„Reise ins Vergessen – Leben
mit Demenz“ mit Kurzfilm-
vorführung“ und anschlie-
ßender Diskussion, Ernäh-
rung im Alter, speziell bei de-

Schön was auf die Gabel
Deuz. Natürlich wird zum
Fest gut aufgetischt. Es wer-
den edle Weine vom Weingut
Dornhöfer aus Rheinhessen
angeboten. Neben den übli-

chen Getränken gibt es Ge-
grilltes, Erbsensuppe, Folien-
kartoffeln, süße Waffeln, def-
tige Kartoffelwaffeln und ein
großes Kuchenbuffet.
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• Meister-Küchen • Raum-Problem-Lösungen
• Individueller-creativer-Möbelbau

Betrieb: Dreisbachstraße 9 · 57250 Netphen/Dreis-Tiefenbach
Tel. Betrieb: 02 71/2 50 56 77 · Fax Büro: 0 27 38/83 92 · Mobil 0171/4 50 75 66

eMail: dlr.schneider@t-online.de · www.dlr-schreinereinachmass.de

57250 Netphen Dreis-Tiefenbach, Jung-Stilling-Platz 10, Tel.:0271/76129

info@braas-raumausstattung.de
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IhrIhr ZuhauseZuhause

• Insektenschutz• Insektenschutz

• Sonnenschutz• Sonnenschutz

• Polsterei• Polsterei

• Gardinen• Gardinen

• Bodenbeläge• Bodenbeläge

Meisterhaft seit über 45 Jahren!

Kronzprinzenstr. 12
57250 Netphen
Telefon 02738-688 642
Telefax 02738-688 683
info@fischbach-gmbh.de
www.fischbach-gmbh.de

Erhöhen Sie die Leistung Ihrer Solar- oder 
Photovoltaikanlage nach dem Blütenstaub
mit einer professionellen Reinigung durch
uns. Wir beraten Sie gerne.

> Solar- und Photovoltaikanlagenreinigung

Ein neuer Wanderweg für Jung und
Alt lädt jetzt

nach Walpersdorf ein. 15 Schautafeln veranschaulichen auf
dem 5 km langen Köhlerpfad Wissenswertes über die Entste-
hung der Holzkohle sowie über die Historie der alteingesesse-
nen Köhlerfamilie Wagener. Der Zweckverband Naturpark
Rothaargebirge weihte kürzlich den mit Unterstützung ver-
schiedener Institutionen und Vereine eingerichteten Köhler-
pfad ein. Als 2009 die Präsidiumssitzung des Europäischen
Köhlervereines in Walpersdorf stattfand, entstand die Idee für
diesen Weg, die der Zweckverband Naturpark Rothaargebirge
dankenswerterweise aufgegriffen hat. In enger Kooperation
mit dem Köhler Reinhold Wagener wurde die Realisierung er-
möglicht. Neben den Schautafeln bietet noch ein Quiz Gele-
genheit, die traditionelle Arbeit des Köhlers kennenzulernen.

schiedene Stadien eingeteilt
werden, wobei zunächst nur
die Vergesslichkeit und be-
sonders das Kurzzeitgedächt-
nis nachlasse. Der erkrankte
Mensch verändere sich zu-
nehmend, werde antriebsarm
und verliere seine Lernfähig-
keit. Da Menschen mit De-
menz sich nicht aus sich
selbst heraus verändern
könnten, sei es eine große He-
rausforderung für den „Ge-
sunden“, sich auf die Welt des
„Demenzkranken“ einzustel-
len. Grundsätzlich sei es wich-
tig, dass der Arzt immer über
Veränderungen im Verhalten
des Erkrankten informiert
würde.

In der abschließenden Dis-
kussion zeigte sich noch ein-
mal, mit welchen Schwierig-
keiten viele Angehörige zu
kämpfen haben. Christoph
Sevenich machte Mut: „Hel-
fen Sie sich und Ihrem Ange-
hörigen, indem Sie professio-
nelle Hilfe und Entlastungs-
angebote in Anspruch neh-
men, wie sie beispielsweise in
hervorragender Weise vom
Verein VergissMeinNicht an-
geboten werde. Gerne stehe
auch die Senioren-Service-
Stelle zur Beratung und Infor-
mation zur Verfügung.“

fen. Verwandtschaft, Freun-
deskreis und Nachbarn soll-
ten früh in die Geschehnisse
einweiht werden, umso grö-
ßer ist das Verständnis und
die Hilfsbereitschaft für den
Erkrankten.“

Volkskrankheit und
kein Tabuthema

In seinen weiteren Ausfüh-
rungen erläuterte er, dass die
Demenzerkrankung zunächst
ein schleichender Prozess sei,
der oft erst sehr spät von An-
gehörigen als solche erkannt
würde. Demenz müsse in ver-

haben und ist nicht immer
gleich als „Alzheimer“ zu be-
werten. Ca. 50 bis 70 Prozent
aller betroffenen Patienten
sind an Alzheimer erkrankt
sowie 15 bis 25 Prozent an ge-
fäßbedingter Demenz, der so
genannten ,Verkalkung‘“. Für
Familien ist es eine große Be-
lastung, demenzerkrankte
Angehörige häufig rund um
die Uhr zu pflegen und zu be-
treuen.

Christoph Sevenich beton-
te: „Demenz ist zu einer
Volkskrankheit geworden und
sollte nicht zu einem Tabu-
thema werden, denn es kann
jeden Bürger zu jeder Zeit tref-

Netphen.
„Zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema „Not-
fälle in der Demenzpflege“
lud kürzlich der Verein Ver-
gissMeinNicht und die Senio-
ren-Service-Stelle der Stadt
Netphen ein. Dass die Nach-
frage für eine solche Veran-
staltung sehr groß war, wur-
de spätestens dann klar, als
selbst die Plätze im großen
Ratssaal nicht ausreichten
und aus allen Etagen des Rat-
hauses zusätzliche Stühle
herbeigeschafft werden
mussten.

Plötzliche Aggressivität?
Verwirrtheit? Weglauften-
denz? Antworten auf diese
Fragen und jede Menge hilf-
reiche Informationen zum
schwierigen Umgang mit de-
menziell erkrankten Men-
schen hatte der Neurologe
Christoph Sevenich aus Rös-
rath im Gepäck, der für diesen
Abend als Referent gewonnen
werden konnte. Nach der
freundlichen Begrüßung
durch Bürgermeister Paul Wa-
gener und Allgemeinmedizi-
ner Elmar Westphal stellte
Christoph Sevenich in seinen
Ausführungen klar: „Demenz
kann verschiedene Ursachen

Wenn Umgang schwierig wird
Treffen für Ratsuchende:„Notfälle in der Demenzpflege“

Viele nutzten das Angebot, mit den Fachleuten zu sprechen.

Großer Dank
an alle Helfer

Netphen. Die Aktion „Siegtal
Pur – Autofreies Siegtal“fand
in Netphen wieder großen An-
klang. Auf 21,6 km führte die
die Strecke über Netphener
Stadtgebiet.

Die Stadt bedankt sich bei
der Freiwilligen Feuerwehr
Netphen, die mit rund 90 Ka-
meraden einen reibungslosen
und autofreien Verkehr auf
der Strecke ermöglicht hat.
Ferner bedankt sich die Stadt
Netphen bei der Spedition
Loeber-Lahnhof, der Spediti-
on Hermann Busch, Rentz
Transporte und der Spedition
Walter Schmidt GmbH & Co.
KG, die im Rahmen des Shutt-
le-Service von Siegen zur Sieg-
quelle den Transport der
Fahrräder ermöglicht haben.
Transdev hat für den sicheren
Transport der Fahrgäste zur
Siegquelle gesorgt.

Für die Anwohner an der
Strecke bedeutet die Veran-
staltung alljährlich eine Be-
einträchtigung des Indivi-
dualverkehrs. Umso erfreuli-
cher ist deren überwiegend
positive Resonanz auf das
Rad-Event, für die sich die
Stadt Netphen recht herzlich
bedankt. Kurz und knapp: Ein
herzliches Dankeschön an al-
le, die zum Gelingen und rei-
bungslosen Ablauf von Siegtal
Pur 2011 beigetragen haben.

Training fürs
Gedächtnis

Netphen. Wer rastet, der ros-
tet. Das gilt nicht nur für das
körperliche Befinden, son-
dern auch für den geistigen
Bereich. Wer seine grauen
Zellen täglich aufs Neue for-
dert, wer sein Gehirn immer
wieder neu aktiviert, kann bis
ins hohe Alter geistig fit blei-
ben. Jeder kennt diese Situati-
on, man kann sich nicht rich-
tig erinnern oder steht einfach
„auf dem Schlauch“. Die Se-
nioren-Service-Stelle bietet
jetzt einen neuen Aufbaukurs
„ganzheitliches Gedächtnis-
training“ an. Ganzheitlich be-
deutet hierbei das Zusam-
menspiel von Geist, Körper
und Seele. In heiterer, ent-
spannter Atmosphäre wird im
Kurs das Gedächtnis mit ge-
zielten Übungen in Schwung
gebracht. Die Kurstreffen fin-
den ab dem 19. September je-
weils montags von 9.30 bis 11
Uhr an insgesamt sieben Vor-
mittagen im kleinen Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Kurs-
leiterinnen: Margitta Haas
und Eva-Maria Kötting. An-
meldungen sind bei Eva Vitt
von der Senioren-Service-
Stelle der Stadt Netphen unter
�  02738/603-145 oder per E-
Mail an e_vitt@netphen.de
möglich.



Seite 8 - 970 Sonntag, 28. August 2011

57250 Netphen · Johannlandstraße 30 a
Tel. (02737) 30 64 · Fax (02737) 5 82 03 · E-Mail: info@sting-holzbau.de

Zimmermeister · Inh. Georg Sting
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� Med. Fußpflege DDB
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schriftlich benachrichtigt. Das
Festzelt auf dem Rathausplatz
macht ein ganztägiges, ab-
wechslungsreiches Bühnen-
programm witterungsunab-
hängig möglich. Zu Beginn
gibt es um 11 Uhr ein Früh-
schoppenkonzert mit dem
Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Netphen gefolgt
von Aufführungen der Grund-
schule Hainchen, dem Kath.
Kindergarten Walpersdorf,
der Tanzgruppe Netphen, der
Kath. Grundschule Salchen-
dorf und dem Kath. Kinder-
garten Brauersdorf.

Um 16 Uhr findet eine Kin-
derdisco statt, bevor um 17
Uhr der Schlagersänger Tom-
my Stern die Veranstaltung
mit einem einstündigen Pro-
gramm ausklingen lässt. Der
Eintritt ins Festzelt ist natür-
lich frei. Dem Sponsor
Netphen-Events dankt die
Stadt Netphen für die Über-
lassung des Festzeltes. Viele
Stände bieten Gelegenheit zur
Information sowie zum Kauf
von Waren.

Darüber hinaus ist von 13
bis 18 Uhr verkaufsoffen. So
kann man das Fest mit einem
gemütlichen Bummel verbin-
den. Kaffee, Kuchen und Waf-
feln sowie warmen Speisen
werden ebenso angeboten.
Ausreichende Parkplätze ste-
hen im Parkhaus zur Verfü-
gung.

re Flyer liegen im Rathaus so-
wie den Filialen der Sparkas-
sen und Volksbanken in
Netphen aus. Einsende-
schluss ist der 2. September.
Die Ziehung und Bekanntga-
be der Gewinner erfolgt am
Fest-Sonntag um 12 Uhr im
Festzelt auf dem Rathaus-
platz.

Die Gewinner der Hub-
schrauberrundflüge werden
bereits vorab ermittelt und

Brückner, Sparkasse Siegen,
Volksbank Siegerland, Vor-
tagsbrotladen Morgen-
schweis).

Großes Quiz mit
tollen Preisen

Der Keilerfest-Flyer mit
Quiz wurde bereits mit dem
SIEGRLANDKURIER an alle Netphe-
ner Haushalte verteilt. Weite-

warten die Gewinner. Die
Stadt Netphen bedankt sich
an dieser Stelle bei allen
Sponsoren, die dieses Preis-
rätsel ermöglicht haben (AOK
NordWest, Autohaus Krengel
GmbH, BARMER GEK,
Bruch’s Cafe, Casino ZICK-
ZACK, Freizeitpark Obernau-
tal GmbH, Grünplan Michael
Mönig, Jung Landmaschinen,
KIDDYX, Netpher Automobi-
le, Regalfloh, Schuhhaus

Netphen.
Die Stadt Netphen lädt zum
Keilerfest am Sonntag, 11.
September, von 11 bis 18 Uhr
in Netphen in das Einkaufs-
zentrum Netphen ein. Das als
Familientag ausgestaltete
Fest bietet für Jung und Alt
ein abwechslungsreiches
Programm.

Hüpfburg, Trampolin, Mi-
niautos, E-Karts, Kick-Point-
Tor, E-Bikes, Kletterwand,
Kinderschminken und vieles
mehr erwartet die Besucher.
Die Rettungshundestaffel der
Malteser wird den Besuchern
mit verschiedenen Vorfüh-
rungen Einblicke in das Tätig-
keitsfeld geben. Erstmalig
werden als besondere Attrak-
tion Hubschrauberflüge ange-
boten. Zwischen 11 und 13
Uhr und von 14 bis 18 Uhr
kann man Netphen bei einem
Rundflug aus der Vogelper-
spektive betrachten. Pro Per-
son kostet ein Rundflug 40 Eu-
ro. Die Tickets können vor Ort
gebucht werden oder bereits
vorab über www.kayfly.de/
netphen. Start und Landung
ist „Auf der Braas“.

Ebenfalls erstmals gibt es
ein Keilerfest-Quiz mit attrak-
tiven Preisen: Hubschrauber-
rundflüge, ein Wochenende
mit dem VW Passat inkl. 500
km, viele Warengutscheine
und weitere Sachpreise er-

Heimat aus der Vogelperspektive
Keilerfest: Großes Familienprogramm mit Helikopter-Rundflügen

Kayfly: Mit dem Helikopter das Netpherland von oben sehen– ein Erlebnis zum Abheben.

Die „Sand-Beach-Party“ der Jugendabteilung des SV Germania Sal-
chendorf fand auf dem neuen Festivalge-

lände hinter dem Salchendorfer Sportplatz statt. Zahlreiche Lkw-Auflieger bildeten eine „halbe
Wagenburg“ und beherbergten die Soundtechnik mit insgesamt 150.000 Watt, die Lichttechnik
mit 250.000 Watt und mehrere DJs. Über dem zentralen „Sandkasten“ mit 150 Kubikmeter
Sand war ein lichtreflektierendes Sonnensegel mit 500 Quadratmeter Größe installiert. Die K 11
von Salchendorf nach Rudersdorf war voll gesperrt und Shuttle-Busse brachten die Party-Gäs-
te hin und wieder zurück. Natürlich durfte reichlich Sangria auch nicht fehlen. Foto: edasch
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Zukunft gestalten.
Gemeinsam.

www.wirtschafts-lotse.de

Große Auswahl an Baumschulpflanzen und Bodendecker!

Brotprüfung:
Zentralverband des Deutschen 

Bäckerhandwerks 2011

Bäckermeister 
Michael Stötzel

mit Verkaufs- und Backteam

Gold für Katenbrot
Gold für Kaminbrot

Silber für Schwarzbrot
Silber für Mischbrot

Qualität, Hygiene, Frische, Natursauerteig und 
handwerkliche Tradition zahlt sich aus!

Mark Ostendarp in Oberursel
Titel im Duathlon.

Aber auch die jüngeren Ath-
leten holten mit Platz 5 in der
Mannschaftswertung der 20-
bis 29-Jährigen einen tollen
Platz. Der Ferndorfer Torsten
Neuhaus zeigte ein gutes
Schwimmen und war kurz vor
seinem ersten Ironman in
Frankfurt der Schnellste aus
seiner Mannschaft, gefolgt
von Marvin Pletz aus Freu-
denberg auf Rang 13 seiner Al-
tersklasse und Benedikt Ebert
aus Olpe, so die Pressemel-
dung des AWD-Teams.

Die Stadt Netphen gratu-
liert dem AWD-Team des TVE
Netphen mit Tobias Korber,
Florian Scheib und Manuel
Ettler zum Gewinn der Deut-
schen Meisterschaft im Tri-
athlon. Ein weiterer Glück-
wunsch geht an Torsten Neu-
haus, Marvin Pletz und Bene-
dikt Ebert zum guten 5. Platz
in der Mannschaftswertung.
Die Sportwelt weiß, wo
Netphen liegt.

sche Meisterschaft mit Florian
Scheib (Platz 10 / AK 30) aus
Hilchenbach und Manuel Ett-
ler (Platz 17 / AK 30) legte.
Schon zu Beginn des Jahres
holten Korber und Scheib mit

war es dann wieder Korber,
der, angefeuert von einigen
mitgereisten Fans, das Ren-
nen in seiner Altersklasse auf
Rang 3 beendetet und damit
den Grundstein für die deut-

mit den ersten Startern auf die
flache Radstrecke wechselte.
Hier fuhren alle sechs Athle-
ten starke Radzeiten und
machten einige Plätze gut.
Beim abschließenden Lauf

Netphen.
Der TVE Netphen ist sportli-
che Heimat der neuen Deut-
schen Meister im Triathlon.
Mit dem Gewinn der Deut-
schen Mannschaftsmeister-
schaft im Triathlon hatte
wohl niemand so richtig aus
dem Netphener AWD Team
zu Beginn des Rennens in
Düsseldorf gerechnet. Zu
zahlreich und mächtig
schien die Konkurrenz aus
dem gesamten Bundesge-
biet.

Das Rennen über die olym-
pische Distanz von 1,5 km
Schwimmen im Düsseldorfer
Medienhafen, 40 km Radfah-
ren und 10 km Laufen aufge-
teilt auf 4 Runden entlang des
Hafengeländes wurde von
vielen tausend Zuschauern
besucht, die für eine einzigar-
tige Stimmung entlang der
Strecke sorgten. Schon in der
ersten Disziplin machte sich
die Schwimmstärke von Tobi-
as Korber bemerkbar, als er

Sportcracks aus dem Netpherland
AWD Team holte Deutsche Meisterschaft im Triathlon

Glänzten mit Top-Leistungen: Tobias Korber, Torsten Neuhaus, Florian Scheib, Marvin
Pletz, Benedikt Ebert und Manuel Ettler.

Duathlon-Könige geehrt
Deutsche Meister zu Gast im Netphener Rathaus

Netphen.
Bürgermeister Paul Wagener
konnte gleich zwei Mann-
schaften im Netphener Rat-
haus empfangen, die im Mai
in Oberursel im Mann-
schafts-Duathlon die Deut-
sche Meisterschaft gewon-
nen haben.

Christoph Busche, Gideon
Wagener und Jonas Schuma-
cher absolvierten in der Al-
tersklasse M 20/25 die je 10
km Laufen, 36 km Radfahren
und 5 km Laufen in 6:01:46. In

der Altersklasse M30/35 er-
rangen Mark Ostendarp, To-
bias Korber und Florian
Scheib die Meisterwürde in
5:57:59 Std

Bürgermeister Wagener be-
glückwünschte die Deutschen
Meister und zeigte sich er-
freut, dass sie ihre sportliche
Heimat im AWD Team des
TVE Netphen gefunden ha-
ben. Auf diese herausragen-
den Athleten des TVE sei die
Stadt Netphen sehr stolz, so
der Bürgermeister und dankte
dem Präsidenten des TVE

Netphen, Raimund Arns, für
die Förderung der Sportler.
Durch diese sportlichen Erfol-
ge erfahre auch die Stadt
Netphen eine Steigerung des
Bekanntheitsgrades; die
Sportler seien somit auch Bot-
schafter für Netphen.

Es sei ihm eine Ehre, die
Deutschen Meister im Rat-
haus empfangen zu dürfen
und überreichte als kleine An-
erkennung je einen Bildband
über Netphen und einen
Schal mit dem Netphener Lo-
go.

Botschafter des heimischen Sports: Bürgermeister Paul Wagener begrüßt Jonas Schuma-
cher, Florian Scheib, Gideon Wagener, Christoph Busche, Raimund Arns.
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der Bevölkerung; für die Ver-
sorgung werden zusätzliche
Öffnungstage nicht benötigt“,
gibt der Bürgermeister zu be-
denken. Nach Einschätzung
der Ratsmehrheit der Stadt
Netphen sei die Einführung
zusätzlicher generell ver-
kaufsoffener Sonntage kaum
geeignet, der Stadt Netphen
ein attraktiveres Ambiente
oder gar familienfreundliche-
res Flair zu geben.

Etliche Ratsvertreter beton-
ten auch noch einmal die be-
sondere Bedeutung des ar-
beitsfreien Sonntags als Tag
der geistig-religiösen Erhe-
bung und der Familie. Aus An-
lass besonderer „Events“ (wie
dem „Weihnachtsmarkt“ im
Advent) sind schon jetzt nach
dem geltenden Recht Laden-
öffnungen an Sonntagen auf
Antrag unter den gesetzlich
festgelegten Voraussetzungen
möglich.

Ratsmitglieder mit der negati-
ven Beschlussfassung be-
wusst auf die Seite der Be-
schäftigten im Einzelhandel
(zumeist Frauen) gestellt und
eine generelle Ausweitung der
bestehenden Regelung von
zwei auf die höchst zulässige
Zahl von vier Arbeitssonnta-
gen im Netphener Einzelhan-
del abgelehnt.

„Dem Einzelhandel
entgegenkommen“

„Die Stadtverwaltung war
und ist stets bestrebt, den Ein-
zelhandel zu stärken und ist
ihm in anderer Weise in der
Vergangenheit bereits weit
entgegengekommen, was
leicht vergessen wird. Die be-
stehenden Öffnungszeiten,
zum Beispiel bei REWE bis 22
Uhr, bieten ausreichend lange
Gelegenheit zur Versorgung

Streit der Ortsteile wäre zu befürchten
Ausweitung der Sonntags-Öffnungszeiten im Rat abgelehnt

Netphen.
Der Rat der Stadt Netphen
hat in seiner Sitzung am 30.
Juni mit 20 zu 15 Stimmen ei-
ne Änderung der Ordnungs-
behördlichen Verordnung
über das Offenhalten von
Verkaufsstellen an Sonnta-
gen nach einer intensiven
Diskussion abgelehnt.

Nach § 6 Abs. 1 Ladenöff-
nungsgesetz NRW (LÖG
NRW) dürfen Verkaufsstellen
an höchstens vier Sonn- oder
Feiertagen bis zur Dauer von
fünf Stunden geöffnet sein.
Auf dieser Rechtsgrundlage
setzt die Ordnungsbehördli-
chen Verordnung der Stadt
Netphen auf und ermöglicht
zwei verkaufsoffene Sonntage
– a) Jeden 3. Sonntag im Mai
und b) jeden 2. oder 3. Sonn-
tag im September dürfen Ver-
kaufsstellen von 13 bis 18 Uhr
geöffnet sein. Diese Regelung

gilt für das gesamte Stadtge-
biet Netphen.

Bürgermeister Paul Wage-
ner: „Von einigen Einzelhänd-
lern in Netphen und Dreis-
Tiefenbach wurde mehrfach
auf eine Änderung dieser Re-
gelung dergestalt gedrängt,
dass je zwei unterschiedliche
verkaufsoffene Sonntage für
die Ortsteile Dreis-Tiefenbach
und Netphen durch Satzung
festgelegt werden sollten, also
insgesamt eine Ausschöpfung
bis zur äußersten Höchst-
grenze von vier verkaufsoffe-
nen Sonntagen gefordert wur-
de. Den Wunsch hatte die Ver-
waltung aufgegriffen und dem
Rat das Satzungsänderungs-
begehren eins zu eins zur Ent-
scheidung vorgelegt.“

Nunmehr hat der Rat die
Ausweitung der Sonntags-Öff-
nungszeiten abgelehnt.
„Maßgebend hierfür war un-
ter anderem, dass auch durch

die von der Stadt Netphen auf
bestimmte Ortsteile be-
schränkte Freigabe eines
Sonntags als verkaufsoffen
dessen vollständigen Ver-
brauch für das gesamte Stadt-
gebiet bewirkt. Somit wären
durch die begehrte Satzungs-
änderung alle vier gesetzlich
möglichen verkaufsoffenen
Sonntage für das Stadtge biet
Netphen ausgeschöpft und
beispielsweise die Einzel-
händler in Deuz hätten das
Nachsehen bei einem gleich
gelagerten Interesse auf Fest-
legung eines verkaufsoffenen
Sonntages für Deuz. Streit der
Ortsteile wäre programmiert“,
erkärt Wagener die Problema-
tik. Dieser Aspekt der Gleich-
behandlung aller Netphener
Ortsteile sei ein Argument ge-
gen die Satzungsänderung ge-
wesen.

Darüber hinaus habe sich
eine deutliche Mehrheit der

Seit nun 30 Jahren laden die Wander-
freunde Unglinghau-

sen zum Familientag nach Beienbach ein. Mehr als 40 Teilneh-
mer ließen sich bei schönem Wetter Leckeres vom Grill
schmecken. Höhepunkt der unterhaltsamen Stunden war das
traditionelle „Rabenwerfen“. Mit Knüppeln versuchten Jung
und Alt den von Heinz Weber geschnitzten Holzvogel von der

Stange zu holen. Jeder Wurf, das bestätigte auch Hanni Stein,
die einzige Dame unter den Werfern, ging gewaltig in die Ar-
me. Wanderfreund Franz Krämer, der zu Beginn den Schweif
geholt hatte, war es, der sich gegen die starke Konkurrenz
durchsetzte und neuer Rabenkönig wurde. Siegfried Herwig
und „Rabenbauer“ Heinz Weber durften die beiden Flügel als
Souvenir mit nach Hause nehmen.

Vollblutmusiker
mit viel Gefühl

Netphen. Juke & The Blue
Joint spielen am Freitag, 30.
September, in der Georg-
Heimann-Halle auf. Los
geht’s um 19 Uhr. Seit fast 20
Jahren sind sie im Geschäft,
rund 500 Konzerten überall in
Mitteleuropa haben sie ge-
spielt und mit Legenden wie
B.B. King, Lucky Peterson,
Blood Sweat & Tears und Inga
Rumpf haben sie zusammen-
gespielt. Außerdem arbeiteten
die Vollblutmusiker als lang-
jährige Backing-Band zum
Beispiel mit US-Entertainer
Ron Williams oder der US-
Blues-Legende Louisiana Red
zusammen. Entstanden als ei-
ne Bluesband moderner Prä-
gung, haben die fast 20-jähri-
ge Bandarbeit und die persön-
liche Weiterentwicklung der
einzelnen Musiker die stilisti-
sche Bandbreite der Band im
Laufe der Zeit immer deutli-
cher ausgedehnt. Juke & The
Blue Joint ist dabei insbeson-
dere die musikalische Umset-
zung von Lebensgefühl: Spaß,
Tanzlust, Übermut, aber auch
Schmerz und Niedergeschla-
genheit.

Juke & The Blue Joint verste-
hen sich auf der Bühne blind.
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Maßvolle Riesen-Gaudi
2. Netphener Oktoberfest mit vielen bekannten Stars

Netphen.
Das 2. Netphener Oktober-
fest mit bekannten Stars aus
Funk und Fernsehen findet
am Freitag und Samstag, 9.
und 10. September statt.
Nach dem riesigen Erfolg im
vergangenen Jahr haben die
Veranstalter Netphen-Events
sowie D. + F. Kölsch in die-
sem Jahr wieder viele be-
kannte Stars verpflichten
können.

Im vergrößerten Festzelt auf
dem Rathausplatz eröffnen
am Freitag die „Lahntalmusi-
kanten“ das Fest. Neben

Volksmusik und Schlager prä-
sentieren die beliebten Hes-
sen auch Rock- und Popmu-
sik. Eine bunte Palette zum
abfeiern. Zwischendrin gibt
„Willi Herren“ aus Köln Voll-
gas. Der bekannte Fernsehstar
aus der „Lindenstraße“ hat
sich auf Mallorca und in der
Partyszene einen großen Na-
men gemacht und wird das
Festzelt in Netphen zum Be-
ben bringen.

Am Samstag eröffnet der
Startrompeter „Bruce Kapus-
ta“ aus Köln das Programm.
Neben vielen Auftritten in
großen Deutschen Arenen ist

er auch als der Clown mit der
Trompete im Kölner Karneval
eine feste Größe. Für Netphen
hat er eine spezielle Oktober-
festshow mit dabei. Nach Bru-
ce Kapusta stürmen dann die
beliebten „Trenkwalder“ die
Bühnen in Netphen und sor-
gen dafür, dass die Zuschauer
auf die Tische klettern und ei-
ne Mega-Party starten.

Gefeiert wird bei Original-
Festbier und Liters-Maßkrü-
gen sowie Bayrischen Spezia-
litäten der Metzgerei Bender,
bis tief in die Nacht. Ein Okto-
berfest-Spektakel der beson-
deren Art. Einlass an beiden
Tagen ist ab 18 Uhr. Beginn
der Show ist um 19.30 Uhr.
Am Sonntag, 11. September,
findet dann das traditionelle
Keilerfest im und ums Festzelt
herum statt. Begonnen wird
um 11 Uhr mit einem Früh-
schoppenkonzert des Musik-
zuges der Feuerwehr
Netphen.

Der Vorverkauf läuft auf
Hochtouren, bei Optik-Forum
Krumm und Juwelier Stettner
in Netphen sowie im Rewe-
Markt Dreis-Tiefenbach und
bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. Karten kosten im
Vorverkauf 12,50 Euro, an der
Abendkasse 15 Euro. Eine
Dauerkarte kostet 20 Euro.
Weitere Infos gibt’s unter
www.netphen-events.de.

„Ein Prosit der Gemütlichkeit“ – Riesig war die Stimmung im vergangenen Jahr.

Echt bayrisch zu feiern, ist auch im Netpherland möglich.

Die Musiker müssen garantiert nicht lange alleine singen.

Ein Wochenende, auf das man anstoßen sollte.
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Spezial

Auch mit Ihrem Skoda liegen
Sie bei uns im Service goldrichtig!

Wir unterbreiten Ihnen gerne
ein individuelles Angebot passend
auf Ihr Fahrzeug zugeschnitten.

Rufen Sie uns an.

Bestattungen Wolf
Das Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens seit 1926

- Beratung und Erledigung sämtlicher
Bestattungsformalitäten

- Sachkundige Beratung und Bestattungsvorsorge
- Erd-, Feuer- und Seebestattungen
- Überführungen im In- und Ausland
- umfangreiches Sarglager
- Tag- und Nachtruf: 02737/91195 oder 0173/2824518

Stephan Wolf / Am Lindenhof 10
57250 Netphen- Irmgarteichen

Auch „Ausbildungsbetrieb“
Stadt Netphen beschäftigt derzeit sechs Berufsstarter

Netphen.
Auch in diesem Jahr hat die
Stadt Netphen jungen Zu-
wachs bekommen: Corinna
Buro, Auszubildende für den
Beruf der Verwaltungsfach-
angestellten. Bürgermeister
Paul Wagener und Ausbil-
dungsleiter Harald Zeeden
begrüßten die Nachwuchs-
kraft offiziell im Rathaus und
wünschten ihr einen guten
Start ins Berufsleben.

Corinna Buro erweitert da-
mit den Kreis der Auszubil-
denden, so dass sich die Stadt
über insgesamt sechs Auszu-
bildende freuen kann. Diese
werden in den Berufen Infor-
matikkaufmann, Straßenwär-
ter, Verwaltungsfachange-
stellter oder in einem dualen
Studium (Bachelor of Laws)
ausgebildet. Im nächsten Jahr
wird der Kreis nochmals um
einen Verwaltungsfachange-
stellten und einen Bauzeich-

ner erweitert. Im Zuge ihrer
Ausbildung wird Corinna Bu-
ro die verschiedensten Berei-
che im Rathaus durchlaufen
und eine vielseitige, abwechs-
lungsreiche und interessante
Tätigkeit kennen lernen.
Schulisch wird sie einmal wö-
chentlich die dienstbegleiten-
de Unterweisung im Berufs-
bildungszentrum (BBZ) in

Geisweid besuchen und in je-
dem Ausbildungsjahr einen
Berufschulblock von 13 Wo-
chen am Berufskolleg Wirt-
schaft und Verwaltung in Sie-
gen absolvieren. Für den Ver-
lauf ihrer Ausbildung wün-
schen ihr die Mitarbeiter der
Stadtverwaltung viel Erfolg
und stehen mit Rat und Erfah-
rung zur Seite.

Harald Zeeden und Paul Wagener nehmen die neue Kollegin
Corinna Buro in ihre Mitte.

Sommer für Vierbeiner
Hundesportverein PSK Johannland lud ein

Netphen.
Der Hundesportverein PSK
Johannland wartete mit ei-
nem umfangreichen Som-
mer-Programm auf. An den
Ferienspielen nahmen 14
Kinder teil.

Sie konnten sich mit ihren
eigenen Hunden im Bereich
Agility und Spiel und Spaß
versuchen. Angeleitet wurden
sie von den Übungsleitern Sa-
bine Kreutz und Willi Ol-
schewski. Anschließend wa-
ren sich die Kinder einig: „Das
hat Spaß gemacht und im
nächsten Jahr sind wir wieder
mit dabei.“ Auch zum Som-

mer- und Familienfest hatten
sich etliche Teilnehmer einge-
funden. Annette Schäfer führ-
te Regie und hatte sich wieder
einiges an Aufgaben für Hund
und Hundeführer einfallen
lassen. Abgerundet wurde das
Programm noch durch Vor-
führungen von Christian Bald
im Bereich Obedience und
der Dog Dancing Gruppe, un-
ter Leitung von Sabine Kreutz.
Weiter geht es am 27. August
mit einer gemeinsamen
Herbstwanderung im Sep-
tember. Informationen zum
Verein und Aktuelles sind un-
ter www.pskjohannland ein
zu sehen.

Zwei- und Vierbeiner hatten gleichermaßen Spaß.

Keltentag: Spiel und Spaß
111 Jahre TVE: „Auch die Kleinen wollen hoch hinaus!“

Netphen.
Ein weiteres Highlight im
Rahmen der 111 Jahre TVE
Netphen ist der Keltentag am
Samstag und Sonntag, 3. und
4. September, rund um das
Außengelände des Gymnasi-
um Netphen: Ein September-
wochenende für Jung und Alt
mit abwechslungsreichen
Angeboten.

Am Samstag startet die Ver-
anstaltung mit einem Beach-
Volleyball-Turnier für Jeder-
mann um 13 Uhr. Wer Lust
hat, kann hier einen sportli-
chen Nachmittag auf dem
neuen Sand-Beachfeld des
Gymnasiums verbringen. Pa-
rallel ab 14 Uhr startet die

Nordic Walking Tour bei der
Sporthalle des Gymnasium
Netphen für Teilnehmer mit
Grundkenntnissen. Diese
dauert etwa zwei Stunden und
endet mit einem gemütlichen
Umtrunk beim Volleyballtur-
nier. Der Sonntag beginnt um
10.30 Uhr mit einem Früh-
schoppenkonzert des Musik-
zugs der „Freiwilligen Feuer-
wehr Netphen“. Ab 12 Uhr
gibt es Erbsensuppe, Barbe-
cue, Kaffee und Kuchen. Für
die jungen Gäste gibt es viel
Spaß und Spiel. Nachmittags
finden unter anderem die Kel-
tenspiele unter dem Motto
„Auch die Kleinen wollen
hoch hinaus!“ statt. Mit Kel-
ten-Kampf, Pfeil und Bogen,

Hindernislauf und vielem
mehr können Mut und Ge-
schicklichkeit spielend im
Wald und auf der Wiese unter
Beweis gestellt werden. Inte-
ressierte können sich mit ei-
nem 55 Meter hohen Kran in
die Luft befördern lassen und
einen weiten Ausblick über
das Netphener Umland genie-
ßen.

In der Sporthalle des Gym-
nasiums Netphen findet am
Sonntag die Gesundheitsmes-
se unter Präventionsaspekten
mit vielen Mitmach-Angebo-
ten und Tests statt. Die Ge-
sundheitsmesse wird durch
bekannte und kompetente
Unternehmen der Region ge-
staltet.

Das Organisationsteam des TVE Netphen hat ein buntes Programm zusammengestellt.
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338 Jahre für den Bürger
Mehrfaches Dienstjubiläum bei der Stadt Netphen

Netphen.
Stolze 338 Dienstjahre
brachten elf Mitarbeiter der
Stadtverwaltung Netphen in
einer kleinen Feierstunde im
alten Feuerwehrgerätehaus
zusammen: sechs 25-jährige
Dienstjubiläen, drei 40-jäh-
rige Dienstjubiläen und zwei
Verabschiedungen in die
Freistellungsphase der Al-
tersteilzeit.

Im Rahmen der Feierstunde
wurden, im Anschluss an ei-
nen gemeinsamen Imbiss,
Ehrenurkunden und kleine

persönliche Aufmerksamkei-
ten überreicht. Bürgermeister
Paul Wagener, Personalrats-
vorsitzender Marco Schwunk
sowie die Gleichstellungsbe-
auftragte Beatriz Sarmiento-
Käuser gratulierten Regina
Gürtler, Simone Kniep, Ste-
phanie Kuhlenberg, Ralf-Die-
ter Müller, Marion Wagener
und Harald Zeeden zum 25-
jährigen Dienstjubiläum so-
wie Lothar Groos, Gerhard
Krämer und Erwin Rahrbach
zum 40-jährigen Dienstjubilä-
um herzlichst und dankten al-
len für die langjährige und en-

gagiert geleistete Arbeit. Auf
eine weiterhin gute und er-
folgreiche Zusammenarbeit
wurde gemeinsam angesto-
ßen.

Gerhard Bußweiler, der sich
bereits in der Freistellungs-
phase befindet, und Fried-
helm Gerhard, der diese in
Kürze erreicht, wurde eben-
falls für die gute und engagier-
te Zusammenarbeit gedankt.
Beiden wurde für den Beginn
des neuen Lebensabschnittes
im Namen aller Kolleginnen
und Kollegen viel Gesundheit
und alles Gute gewünscht.

Der große Moment: v.l. hinten, Harald Zeeden, Erwin Rahrbach, Ralf-Dieter Müller, Fried-
helm Gerhard, Gerhard Krämer, Gerhard Bußweiler, vorne: Bürgermeister Paul Wagener,
Stephanie Kuhlenberg, Marion Wagener, Regina Gürtler, Simone Kniep, Lothar Groos.

Der beliebte Kinderflohmarkt im Einkaufszentrum Netphen
wurde auch in diesem Jahr im

Rahmen der Ferienspiele vom Heimatverein Netpherland organisiert. Kinder im Alter bis 14
Jahren konnten ihre breit gefächerten Angebote verkaufen und von den Erlösen ihr Taschen-
geld aufbessern oder gewünschte Dinge von den anderen Anbietern erwerben. Am heutigen
Sonntag, 28. August, findet dann wieder von 14 bis 17 Uhr im Heimatmuseum der Kinderakti-
onstag mit Spiel und Spaß statt.

Erste Hilfe für Kinder
Ausflug zur Rettungswache Netphen

Deuz.
Der DRK-Ortsverein Deuz
lud im Rahmen der Ferien-
spiele Netpherland zu einem
Tag „Erste Hilfe für Kinder“
ein.

Mit viel Spaß und aufgelo-
ckert durch interessante Spie-
le lernten die 7- bis 10-Jähri-
gen, wie wichtig es ist, verletz-
te Personen zu betreuen und
zu trösten, wie man einen
Notruf absetzt und was bei
Bienenstichen, Nasenbluten

und Verbrennungen zu tun
ist. Zudem wurde das Vermei-
den von Verletzungen bespro-
chen. Als Höhepunkt gab es
einen Ausflug zur Rettungs-
wache Netphen, wo die Kin-
der neben einer Besichtigung
der Wache und der Fahrzeuge
auch EKG-Gerät, Vakuum-
matratze und Tragetuch aus-
probieren konnten.

Später legten sich die Nach-
wuchs-Retter gegenseitig Ver-
bände an, die sie stolz ihren
Eltern zeigten.

Die Kinder bekamen die Möglichkeit, wichtige Erfahrungen
mit Erster Hilfe zu sammeln.
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MMalteser Hausnotruf 
  Tag und Nacht für Sie da 

�  Schnelle Hilfe mit K(n)öpfchen 
�  Sicherheit in gewohnter Umgebung 

� Alle Einsätze in Monatsgebühr inklusive 

� Individuelle Beratung unter 
    Tel. 02738/30789-14 

 

Ihr Siegener Malteserteam. 

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 70 / 3 64 98 54

Aktiv und sicher sein
Senioren-Service-Stelle: Verkehrssicherheit

Netphen.
„Mit 85 Jahren noch Autofah-
ren, ja klar!“ – Etwa 60 Senio-
ren folgten jetzt gespannt
und mit großem Interesse
den beiden Vorträgen der
Verkehrssicherheitsmodera-
torin Dr. Elisabeth Philipp-
Metzen vom Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrat e.V. und
des Fahrlehrers Rolf Kessler
„Sicher und mobil – Autofah-
ren im Alter“ im Ratssaal von
Netphen.

Mit diesem Motto hatte Eva
Vitt von der Senioren-Service-
Stelle in Netphen offenbar
den richtigen Nerv getroffen.
Die Veranstaltungen mussten
aufgrund der hohen Teilneh-
merzahl kurzerhand in den
Ratssaal verlegt werden.

Im Rahmen der Veranstal-
tung wurde mitgeteilt, dass
sich die Alterstruktur der Ge-
sellschaft verändern würde
und eine immer größer wer-
dende Zahl älterer Menschen
am Straßenverkehr teilneh-
men werde. Mobilität sei eine
wichtige Grundlage für die
selbständige, aktive Lebens-
führung und die gesellschaft-
liche Teilhabe.

Mobil bleiben und sicher
fahren, das solle sich nicht
ausschließen. Senioren wür-
den besser fahren als ihr Ruf,

denn der überwiegende Teil
der Senioren passe seine
Fahrweise der eigenen Leis-
tungsfähigkeit an, daher seien
die Unfallzahlen auch gering,
so die Referenten. Besonders
die jungen und aktiven Senio-
ren seien heute vitaler und ge-
sünder als frühere Generatio-
nen. Erst im hochbetagten Al-
ter erhöhe sich das Unfallrisi-
ko.

Sehkraft ist
besonders wichtig

Aber das Älterwerden brin-
ge auch kleinere Einbußen
mit sich. Senioren könnten
zum Beispiel nicht mehr so
gut in der Nacht fahren. Ältere
Menschen können vieles tun,
um sicherer zu fahren. „90
Prozent aller Informationen
im Verkehr werden durch das
Auge wahrgenommen“, so die
Referentin Dr. Philipp-Met-
zen. Daher sei eine regelmäßi-
ge Kontrolle der Sehkraft sehr
wichtig. Auch seien Senioren
nicht mehr so beweglich wie
in jungen Jahren. Regelmäßi-
ge Bewegung, Schwimmen,
Walking und das Ausüben
weiterer leichterer Sportarten
seien zu empfehlen. Auch das
Gehirn solle trainiert werden.
Daher zeigte Elisabeth Phi-

lipp-Metzen ganz einfache
Übungen, um die Konzentra-
tion zu schulen und die visu-
elle Wahrnehmung zu verbes-
sern. Die richtige Fahrzeug-
technik wurde besprochen,
wie Automatikgetriebe und
Klimaanlage. Es gibt viele
Möglichkeiten, in die eigene
Sicherheit zu investieren.

Der versierte Fahrlehrer
Rolf Kessler wies in seinen
Ausführungen besonders auf
vorausschauendes Fahren
und angepasste Geschwindig-
keit hin. „Viele Autofahrer ha-
ben ein völlig falsches Ver-
ständnis für die Fahrge-
schwindigkeit“, betonte er. Es
reiche nicht aus, nur einen
gültigen Führerschein zu be-
sitzen, um ein Fahrzeug füh-
ren zu dürfen. Man müsse
auch körperlich und geistig in
der Lage sein, das Auto sicher
zu beherrschen. Ein aufmerk-
samer Teilnehmer erkundigte
sich: „ Ab wann soll man nicht
mehr Auto fahren?“ „Pauschal
kann man diese Frage nicht
beantworten“, so der Ver-
kehrsexperte. Es gäbe 85-Jäh-
rige, die wirklich noch topfit
seien und 60-Jährige, die nicht
mehr in der Lage seien, ein
Fahrzeug zu führen. „Ein re-
gelmäßiger Besuch beim
Hausarzt kann sehr hilfreich
sein.“

Informationsbedarf: Groß war der Andrang beim Gesprächstreff „Sicher und mobil“.

Erfolg an der Platte
Tischtennis-Senioren zu Gast im Rathaus

Netphen.
Die Netphener Tischtennis-
Senioren Karl-Hermann
Weiß und Paul Vohs begrüß-
te Bürgermeister Paul Wage-
ner im Rathaus. Bei den
Deutschen Meisterschaften
der Senioren im Tischtennis
errang Karl-Hermann Weiß
mit seinem Doppelpartner
Günter Münnemann den
Sieg in der Klasse S60. Paul
Vohs erreichte das Sechzehn-
telfinale.

Beide Sportler, die direkt im
Anschluss an die Deutschen
Meisterschaften bei den Euro-
pameisterschaften in Liberec
im gemeinsamen Doppel an-
traten, lobten die sehr guten
Trainingsbedingungen in
Netphen. Die TTG Netphen

habe mit der Ausrichtung der
Deutschen Meisterschaften
Großartiges geleistet und die
Region und insbesondere
Netphen über die regionalen
Grenzen hinaus bekannt ge-
macht.

Botschafter
bei Turnieren

Bürgermeister Paul Wage-
ner gratulierte beiden zu den
großartigen sportlichen Erfol-
gen und überreichte ein Prä-
sent der Stadt Netphen. Er bat
die Herren außerdem auch
zukünftig als touristische Bot-
schafter Netphens bei den
überregionalen und interna-
tionalen Turnieren zu fungie-
ren.

Bürgermeister Paul Wagener gratulierte den Tischtennis-
Meistern Karl-Hermann Weiß und Paul Vohs.

Kein Spaß, sondern sehr gefährlich
Gullydeckel auf gar keinen Fall herausheben

Netphen. In letzter Zeit häuft
es sich wieder: Jugendliche
heben nachts in verschiede-
nen Ortsteilen der Stadt
Netphen Gullydeckel heraus,
werfen sie weg oder legen sie
einfach beiseite. Zuletzt wur-
den deswegen Anzeigen we-

gen eines gefährlichen Ein-
griffs in den Straßenverkehr in
Irmgarteichen und in Hain-
chen bei der Polizei gestellt.

Zum Glück war in beiden
Fällen kein ernsthafter Scha-
den entstanden. Falls jedoch
ein Fahrzeug in einen offenen

Ablauf fährt, ist der Schaden
unabsehbar.

Daher der Appell der Stadt
Netphen an alle: „Lassen Sie
die Gullydeckel da wo sie sind,
melden Sie Vorfälle, wie oben
beschrieben, unmittelbar der
Stadt oder der Polizei.“
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Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

· Maler- und Lackierermeister
· Bodenverlegearbeiten
· Fassadengestaltung

Weidenauer Straße 7 · 57250 Netphen
Tel. ( 02 71) 870 67 67 · Fax 250 48 57
Mobil 01 71 - 750 89 73

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Telefon 02 71 - 7 44 71

Samstag, 17. September
Galakonzert des NGV 1861,
Georg-Heimann-Halle, 19.30
Uhr.

Samstag und Sonntag, 17.
und 18. September
Kreismeisterschaft Tischten-
nis in der Sporthalle des Gym-
nasiums Netphen, jeweils ab
10 Uhr. Veranstalter: TTG
Netphen.

Sonntag, 18. September
Große Konzertmatinee und
Laienchorwettbewerb, ab 11
Uhr. Veranstalter: Netphener
Gesangverein 1861.

Sonntag, 18. September
Kleintier-, Bauern-, Öko- und
Trödelmarkt in Irmgartei-
chen, Marktplatz und Schüt-
zenhalle, 11 bis 18 Uhr. Veran-
stalter: Heimatverein Oberes
Johannland.

Sonntag, 2. Oktober
Heimatstube Irmgarteichen
(Glockenstraße 19) geöffnet,
14 bis 17 Uhr, Veranstalter:
Heimatverein Oberes Johann-
land.

Montag, 3. Oktober
Bunter Herbstmarkt im evan-
gelischen Gemeindehaus Net-
phen, ab 11 Uhr.

großen Festzelt auf dem Rat-
hausplatz, Einlass an beiden
Tagen ab 18 Uhr.

Samstag, 10. September
Backestag im Salchendorfer
Backes mit dem Heimatver-
ein.

Sonntag, 11. September
Keilerfest mit Festzelt, rund
um den Rathausplatz.

Mittwoch, 14. September
Lesung mit Roswitha Iasevoli
im Alten Feuerwehrhaus
Netphen, 20 Uhr. Veranstal-
ter: Kulturforum Netphen und
Gleichstellungsstelle.

Freitag, 16. September
Freundschaftssingen und
Zapfenstreich in der Georg-
Heimann-Halle mit dem
Netphener Gesangverein
1861, 19 Uhr.

Freitag, 16. September
Waldspaziergang um Un-
glinghausen mit der Waldge-
nossenschaft Unglinghausen,
15 Uhr.

Samstag, 17. September
Schnäppchenmarkt in der
Halle Salchendorf, Veranstal-
ter: kfd Salchendorf-Helgers-
dorf.

Samstag, 3. September
Gemeinsame Nordic Walking
Tour für Jedermann. Ab
Sporthalle Gymnasium
Netphen, 14 Uhr. Veranstal-
ter: TVE Netphen.

Samstag, 3. September
27. Kartoffelfest und 115-jäh-
riges Jubiläum des SGV
Netphen am Wanderheim. Ab
10 Uhr.

Sonntag, 4. September
Bürgerfest mit Flohmarkt in
Deuz am Alten Bahnhof, 10
bis 16 Uhr. Veranstalter: Chor-
gemeinschaft MGV 1919
Deuz.

Sonntag, 4. September
Keltentag mit Frühschoppen-
konzert, Gelände beim Gym-
nasium Netphen, ab 10 Uhr.
Veranstalter: TVE Netphen. Es
spielt der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Netphen;
ab 14 Uhr Keltenspiele.

Sonntag, 4. September
Ausstellung: Vom Zigaretten-
bild zum Ü-Ei, Heimatmu-
seum Netphen, ab15 Uhr.

Freitag und Samstag, 9. und
10. September
2. Netpher Oktoberfest im

Sonntag, 28. August
Ferienspiele: „Kindertag im
Museum“, Heimatmuseum
Netphen, 14 Uhr.

Freitag, 2. September
Backtag Helgersdorf mit dem
Backesverein Helgersdorf.

Samstag, 3. September
Backesfest Nenkersdorf mit
der Ortsgemeinschaft.

Samstag, 3. September
„1. Netpher Lichterfest“ am
Alten Feuerwehrhaus, St. Pe-
tersplatz, ab 18 Uhr, Veran-
stalter: Trägerverein Altes
Feuerwehrhaus.

Samstag und Sonntag, 3. und
4. September
675 Jahre Werthenbach – Gro-
ßes Jubiläumsfest, Bürger-
haus und Dorfplatz, mit offi-
ziellem Festakt und stehen-
dem Festzug. Samstag ab 18
Uhr, Sonntag ab 11 Uhr. Ver-
anstalter: Dorfgemeinschaft
Werthenbach.

Samstag, 3. September
Großes Beachvolleyballtur-
nier, Sporthalle und Gelände
beim Gymnasium Netphen ab
13 Uhr. Veranstalter: TVE
Netphen.

Feste feiern wie sie fallen
Volles Veranstaltungsprogramm im Spätsommer

Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Netphen spielt mit einem zünftigen Frühschoppenkonzert beim Keltentag auf.

Geschichte und
Geschichten

Netphen. Die Heimatstube in
Irmgarteichen (Glockenstra-
ße 19) lädt auch am Sonntag,
4. September, von 14 bis 17
Uhr zu einem interessanten
Bummel ein. Über 2000 Expo-
nate sind zu sehen und wer-
den den Besuchern auf
Wunsch erklärt. Ein großes
Radio, Schreibmaschinen,
Waagen und eine Bilder-
sammlung vom Oberen Jo-
hannland sind zu sehen. In
den unteren Räumen ist eine
alte Küche und Schlafzimmer
eingerichtet. Im Keller sind al-
te Landmaschinen und eine
Schusterwerkstatt unterge-
bracht. Viele alte Schätzchen,
die alle eine interessante Ge-
schichte erzählen, sind liebe-
voll gepflegt. Der Eintritt ist
frei. Weitere Informationen
gibt Karl Heinz Ley vom Hei-
matverein Oberes Johannland
unter � 02737/9513.

So war das früher noch.
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Badespaß auf neuestem Stand: Die Technik wird derzeit er-
neuert im Freizeitbad

Netphen. Nachdem die neuen Bereiche Gastronomie, Gesundheitszentrum, Sammelumklei-
den und Kleinkinderbecken seit Juni in Betrieb sind, hat nun der nächste Bauabschnitt begon-
nen. In der Technik wird die in die Jahre gekommene Heizungsanlage gegen eine moderne
Heizungsanlage mit Blockheizkraftwerk ausgetauscht. Im Zusammenwirken mit neuen Lüf-
tungsgeräten und einer Solarabsorberanlage zur Warmwassererzeugung sollen die Energie-
kosten deutlich reduzieren werden. Gleichzeitig werden die Einzelumkleidebereiche saniert
und die Dusch- und Sanitärbereiche erneuert. Die Erneuerung der Fliesen und die farbliche
Neugestaltung der Schwimmhalle runden das Gesamtkonzept ab. Das Freibad mit den Sam-
melumkleiden und der Gastronomiebereich stehen den Badegästen noch bis zum 5. Septem-
ber zur Verfügung. Hoffentlich lässt das Wetter in der kommenden Wochen noch einmal sol-
che Sprunge zu. Die Wiedereröffnung des Freizeitbades ist für Mitte Oktober vorgesehen. Der
Gesundheitsbereich Physio-Aktiv der Anlage bleibt dabei bis auf weiteres geöffnet.

Leben und älter werden in Netphen
„Sicher und mobil ins Apollo-Theater“ schon ausgebucht

Netphen.
Ein spezielles Theaterabon-
nement für Netphener Senio-
ren initiiert von der Senio-
ren-Service-Stelle der Stadt
Netphen in Kooperation mit
dem Apollo-Theater Siegen
und dem Bürgerbus Verein
Netphen erfreut sich großer
Beliebtheit und ist im aktuel-
len Angebot bereits ausge-
bucht.

Senioren, die gerne ins
Apollo-Theater möchten,
aber nicht wissen, wie sie dort
hinkommen, finden hier die
Lösung. Damit auch Netphe-

ner Senioren nicht auf ihren
Theater- und Konzertbesuch
im nahegelegenen Apollo-
Theater verzichten müssen,
wird auch in der Spielzeit
2011/2012 ein besonderer
Fahrservice eingerichtet.

Fahrt mit dem
Bürgerbus

Der Bürgerbus der Stadt
Netphen wird an fest einge-
richteten Haltestellen in ver-
schiedenen Ortsteilen der
Stadt Netphen interessierte
Senioren abholen und nach

der Vorstellung auch sicher
wieder an den Einstiegsort zu-
rückbringen.

Das Apollo-Theater Siegen
hat mit der Senioren-Service-
Stelle der Stadt Netphen spe-
ziell für die Netphener Senio-
ren ein abwechslungsreiches
Theater- und Konzertabonne-
ment mit insgesamt acht Vor-
stellungen zusammengestellt.
Das Angebot ist bereits ver-
griffen.

Weitere Informationen zu
dem Angebot gibt Eva Vitt von
der Senioren-Service-Stelle
der Stadt Netphen, unter
� 02738/603145.

In neuem Glanze
Erhellend: „1. Netpher Lichterfest“

Netphen.
Das „1. Netpher Lichterfest“
findet am Samstag, 3. Sep-
tember, ab 18 Uhr am Alten
Feuerwehrhaus in Netphen
statt. Der Eintritt ist frei.

Wenn es dunkel wird in
Netphen und die Nacht he-
reinbricht über dem Peters-
platz, dann können sich die
Besucher auf ein ganz beson-
deres Ereignis freuen. Ge-
meinsam mit Sponsoren, Un-
terstützern und Freunden hat
es das Organisations-Team
geschafft, das „neue“ Alte
Feuerwehrhaus im wahrsten

Sinne des Wortes zum Strah-
len zu bringen. Das histori-
sche Gemäuer erstrahlt erst-
mals auch außen in neuem
Glanz. Zum Programm gehö-
ren eine Bilderausstellung
von Teilnehmern der Kunst-
kurse, Schwarzlicht-Theater-
aufführungen der Jugend-
kunstschule, feierliche Illumi-
nation des Alten Feuerwehr-
hauses, Nachtglühen mit dem
Heißluftballon und Musik mit
dem Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Netphen. Ver-
anstalter ist der Trägerverein
Altes Feuerwehrhaus
Netphen.

Unvergessliche Gitarren
Netphen. Nach ihrem fulmi-
nanten Auftritt bei „Freitags
in Netphen“ 2010 kommt die
meistgebuchte Dire Straits-
Tribute-Band Europas wieder
live nach Netphen. Am Frei-
tag, 30. September, spielen
„dIRE sTRATS“ ab 19 Uhr in
der Georg-Heimann-Halle.
Diese erfahrene, sympathi-

sche Formation hat es sich zur
Aufgabe gemacht, ihrem Pu-
blikum die Musik der Dire
Straits mit voller Leidenschaft
und musikalischer Klasse zu
präsentieren. Im Vordergrund
steht der Sound, der um die
Welt ging – eine Gitarre, die
keiner von uns je vergessen
wird.


